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Verivox: So surfen Ihre Kunden schneller und günstiger  

: 
Deutsche surfen mit großen Tempounterschieden. Das liegt aber nur zum Teil an der Technik. Oft findet 

sich ein schnellerer Anschluss, der sogar günstiger ist. Nur viele Ihrer Kunden kennen diese Vorteile ver-

mutlich nicht. Machen Sie die doch einfach mal die Probe mit Ihren Kunden. Bei jedem erfolgreichen Tarif-

wechsel über unseren DSL-Vergleichsechner von Verivox freuen sich Ihre Kunden und Sie erhalten eine 

attraktive Provision und die Chance auf Cross-Selling. 

 

 

Deutsche surfen mit großen Tempounterschieden  

Internetnutzer in Deutschland surfen noch immer mit großen Tempounterschieden. Das zeigt eine Auswertung der 

Tarifexperten von Verivox in 25 Großstädten.  

 

 

Karlsruhe und Düsseldorf hängen München ab 

Schnelle Verbindungen werden vor allem im Westen und Südwesten gebucht. Die schnellsten Städte bilden einen 

regelrechten Highspeed-Korridor, der sich vom Ruhrgebiet bis nach Stuttgart über die Bundesländer Nordrhein-

Westfalen, Hessen und Baden-Württemberg erstreckt. Verbraucher aus den neuen Bundesländern oder Bayern 

surfen dagegen meist deutlich langsamer. 

 

Am schnellsten sind die Karlsruher und die Düsseldorfer unterwegs, dort beträgt die durchschnittlich gebuchte 

Geschwindigkeit jeweils 71 Mbit/s. Das ist rund 70 Prozent schneller als zum Beispiel in München. In Erfurt geht 

es mit 40 Mbit/s im Schnitt am langsamsten voran. 
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Die Auswertung umfasst alle im Jahr 2016 über Verivox getätigten Vertragsabschlüsse im Bereich Festnetzinter-

net. Die Zahlen in Megabit pro Sekunde stellen Durchschnittswerte dar. 

 

High-Speed im Westen – Osten und Bayern surfen hinterher 

Ein Teil der Tempounterschiede lässt sich auf technische Voraussetzungen zurückführen. Nordrhein-Westfalen 

beispielsweise weist laut Bundes-Breitbandatlas eine Ausbauquote von 82 Prozent für Anschlüsse mit 50 Mbit/s 

oder mehr auf. In Sachsen-Anhalt sind es hingegen nur 48 Prozent, in Mecklenburg-Vorpommern oder Sachsen 

nur 57 Prozent. 

 

„Der Vorsprung des Westens bei der DSL-Geschwindigkeit ist seit Jahren messbar. Der Internetausbau in 

dicht besiedelten Regionen ist für die Anbieter lukrativer. Je geringer die Bevölkerungsdichte, etwa in ost-

deutschen Flächenländern oder in Teilen Bayerns, desto höhere Kosten entstehen pro Kopf.“ 

 

Christian Schiele, Bereichsleiter Telekommunikation bei Verivox 

 

 

Oft geht es schneller und günstiger 

Neben den technischen Voraussetzungen spielen jedoch auch die individuellen Kaufentscheidungen der Kunden 

eine Rolle. Oft ist durch einen Tarifwechsel nämlich nicht nur schnelleres Surfen möglich. In vielen Fällen wird es 

dadurch auch günstiger. Zum einen hat der gestiegene Bedarf an schnellen Verbindungen den Ausbau vielerorts 

forciert. Zum anderen drücken starker Wettbewerb sowie Neukunden- und Wechsler-Boni die Preise. 

 

Wer länger im gleichen Vertrag bleibt, riskiert es, Preise zu zahlen, die heute kaum mehr jemand bezahlen muss 

– für Geschwindigkeiten, mit denen heute kaum jemand mehr surfen mag.  
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Vergleichen und Wechseln einfach gemacht 

Die schnellste und einfachste Art, sich über verfügbare Geschwindigkeiten und günstigere Tarife zu informieren, 

ist ein Online-Vergleich. Wird über ein Vergleichsportal ein neuer Tarif abgeschlossen, übernimmt der neue An-

bieter die Kündigung beim alten und erspart dem Kunden nicht nur bares Geld, sondern auch viel Zeit und Mühe. 

Übernehmen Sie diesen Anschub und freuen Sie sich mit Ihren Kunden 

 

Sprechen Sie beim nächsten Beratungstermin doch einfach Ihre Kunden auf dieses Thema an. Es kann sich für 

Sie beide lohnen! Ihre Kunden surfen schneller und günstiger und Sie sichern sich für jeden Wechsel eine Provi-

sion. 

 

Zudem eröffnen sich ungeahnte Cross-Selling Möglichkeiten. Ihre Kunden sparen Geld, welches beispiels-

weiße für die dringend benötigte Altersvorsorge verwendet werden kann. 

 

 Gleich jetzt ausprobieren 

 

Für Fragen steht Ihnen die Abteilung Bankprodukte gerne zur Verfügung:  

 

Montag bis Donnerstag: 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

Telefon: +49 (0)89 15 88 15-271  

bankprodukte@fondsfinanz.de 

 

Herzliche Grüße  

Ihr Bankprodukte-Team der Fonds Finanz 

 

https://www.fondsfinanz.de/produktwelt/bankprodukte/strom-gas-dsl/verivox-gmbh#section-2
mailto:bankprodukte@fondsfinanz.de

